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Nmtsßlatt zur LaibMer Zeitung Rr. M .
Mittwoch den 13. September 1893.

(4065) 3—2
Achulanfang.

An den l k gewerbl. Fachschulen in
Laibach (Fachschule f ü r Holzindustrie u n d
Fachschul« f ü r «unftftickerei und Vpitzen«
Näherei) wird das Schuljahr

am 18. September
mit dem heil. Veistamte eröffnet werden.

Neu eintretende Schüler und Schülerinnen
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter

am 16. September
bei der gefertigten Direction mit dem Ent»
lassungszeugnisse der Volksschule und dem Nach«
weise über das vollendete 14. Lebensjahr vor«
zustellen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Schüler
und Schülerinnen haben sich ebenfalls

am 16. September
zu melden.

Die Aufnahme von Hospitanten findet auch
während des Schuljahres nach Maßgabe der
verfügbaren Plätze statt.

Die Anmeldungen für den offenen Zeichen»
saal werden jeden Sonntag vormittags ent«
gegengenommen.

Laibach am 11. September 1893.

Tie l. l . Direction.

(4046) 3—3

Kundmachung.
An der l . l . Staatö-Vberrealschule i n

Lalbach werden die Nnmeldunsten znr
N n f n a h m b p r ü f u n g in die erpe Classe

F r e i t a g den 15. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags entgegengenommen.

Die A u f u a h m s p r u f n n g e n werden am
16. u«d 18. September abgehalten werden.

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich
für eine höhere Classe melden und zur Bor»
nähme der Nachtrags- und Wiederholung««
P r ü f u n g e n ist die Zeit vom 16. bis 18. Sev»
tember bestimmt.

Das Schuljahr wirb am 18. mit dem
heil. Geistamte eröffnet werben.
Die Direction der l . l . Ttmtt«' Oberreellchule.

Laibach am 8. September 1898.

(4112) St 457 m. S. sv.

Razglas.
Prvi mestni slovenski otroiki

vrteo otvori se letos
dne" 19. s e p t e m b r a

s sv. mašo, katera bode v farni cerkvi
sv. Petra.

Vpiaavali in rxprejemail se
bodo otroci dn6 18. septembra 1.1.
od 8. do 12. ore predpoldnem
v zavodskih prostorih v Poljskih
ulioah it. JO, I. nadstropje.

0. kr. mestni ioltki svftt v Ljibljani
9. dan septembra 1893.

(4061) 2 - 2
Am «. l . Staat».vberghmnasium i n

Nudolfswert findet die Anmeldung zur Auf«
nähme in die I. Classe

F r e i t a g den ! 5 . September,
die Uufnahmsprüfung

Samstag den I f t . September
statt.

Schüler, welche in die l. Classe aufgenommen
werben wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern ober deren Stellvertreter am 15. Sep»
tember in der Directionslanzlei zu melden und
mit Taufschein und Frequentationszeugnis aus-
zuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Classen
findet

am I S . und 17. September
statt.

Die Nufnahmstaxe beträgt 2 fi. 10 kr., der
Lehrmittelbeitrag 1 fi.

Die l. l . Gymnasial «Direction.
Rudolfswert am 6. September 1893.

'(402b) 3-^3 I . 233.
Kchulanfang-

An der ». e. Lehrer-Nttdungöanftalt
sammt Nebungzschnle zu Laibach beginnt
das Schuljahr 1893/94 mit dem heiligen Geist,
amte

am 18. September.
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet
am 14. und 15. September

vormit tags statt.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r g a n g

wird das bei Beginn des Schuljahres zurück«
gelegte 15. Lebensjahr, physische Tüchtigkeit,
sittliche Unbescholtenheit mid die entsprechende
Vorbildung gefordert. Diese wird durch eine
strenge Aufnahmsprüfung aus Religion, Unter°
richtssprache. Geographie und Geschichte, Natur-
geschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formeulehre, Gesang und Turnen geliefert.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: a) der
Tauf» oder Geburtsschein, b) das zuletzt erwor-
bene Schulzeugnis, c) das von einem Amts-
arzte ausgestellte Zeugnis über Physische Tuch-
tigteit.

Jene Schüler, welche in die erste Llasse
oer Uebungsschule einzutreten wünschen,
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Tauf- oder
Geburtsscheines und des Impfzeugnisses zu
melden.

Auch die der Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich

längstens bis 16. September
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. September werden die
Wiederholungs', am 16. September die Auf-
nahmsprüfungen vorgenommen werden.

Laibach am 1. September 1693.
Die Direction.

(4024) 3 - 3 g. 68.
Zchulanfang.

An der l. l. L e h r e r i n n e n - B i l '
d u n g s a n f t a l t s a m m t U e b u n g s -

schule zu Laibach beginnt das Schuljahr
1893/94 mit dem heiligen Geisteamte

am 18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung der Zöglinge und Schüler-

innen findet
am 14. u n d 15. S e p t e m b e r

nachmittags statt.
Zur Aufnahme in den ersten J a h r -

g a n g wird das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 15. Lebensjahr, Physische Tüchtig»
keit, sittliche Unbescholtenheit und die entspre-
chende Vorbildung verlangt. Diese wird durch
eine strenge Aufnahmsvrüfung aus Religion,
Unterrichtssprache, Geographie und Geschichte,
Naturgeschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formenlehre und Gesang geliefert. Bei der
Anmeldung ist beizubringen: a) der Tauf» oder
Geburtsschein, k) das zuletzt erworbene Schul-
zeugnis, c) das von einem Amtsärzte ausgestellte
Zeugnis über physische Tüchtigkeit.

Zur Aufnahme in den B i l d u n g s -
c u r s f ü r K i n d e r g ä r t n e r i n n e n ist
erforderlich: das bei Beginn des Schuljahres
zurückgelegte 16. Lebensjahr, sittliche Unbescholten-
heit und physische Tüchtigkeit, die zur Aufnahme
in die Lehrerinnen'Nildungsanstalt vorgeschrie<
bene Vorbildung, musikalisches Gehör und eine
gute Singstimme. Die letzten zwei Erfordernisse
sind durch eine Aufnahmsprüfung zu erproben.

Jene Schülerinnen, welche in die erste
Classe der Uebungsschule einzutreten
wünschen, haben sich in Begleitung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter unter Vorweisung des
Tauf« oder Geburtsscheines und des I m p f -
zeugnisses zu melden.

An den obbezeichncten Tagen findet die
Einschreibung der Kinder in den K i n d e r -
g a r t e n statt.

Durch Beibringung des Tauf« oder Gc<
burtsscheines ist nachzuweisen, dass das Kind
das dritte Lebensjahr überschritten, das sechste
aber noch nicht erreicht hat.

Auch die der Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schiilerinne« müssen sich längstens

b i s 16. S e p t e m b e r
Persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. Septenlber werden die
Wiederholungs-, am 16. September die Auf-
nahmsprüfungen vorgenommen werden.

Laibach am 1. September 1893.

Die Direction.

(4108) 3 - 1 Nr. 27.351.
Kundmachung.

Zufolge Anordnung des hohen l. l. Handels«
Ministeriums wird Verlautbart, dass nach einer
Mittheilung der bulgarischen Postverwaltung in
Bulgarien nachstehende Gegenstände aus Oester-
reich'Ungarn, Russland, dann aus Rumänien
und der asiatischen Türlei von der Einfuhr in
Postpaketen und Postfrachten ausgeschlosscn wor-
den sind:

1.) Gebrauchte Kleider, gebrauchte Wäsche
und gebrauchte Stosse jeder A r t ;

2.) Häute, Pelzwerl, Milchprobucte und
Fette;

3.) frische oder trockene Früchte, mit «us-
nähme von Citronen, Orangen, Cedraten uno
Granatäpfeln; ^, „

4.) Fische, Fleisch, Oel in Schläuchen, Volle
und Haar;

5.) Mineralwässer, dann Muster von ge-
brauchten Stoffen, gebrauchte Säcke, gebrauch«
Taue und gebrauchtes Papier.
Von der l. l . Post- und LclegrapheN'Dtrettion.

Trieft am 8. September 1893. ^ ^

(394? b ) ' 2 ^ 1 ^S?S3.

Aviso.
Auf die in der «Grazer Zeitung», «Oraz"

Tagespost», .Laibacher Zeitung», ' ^ " " ^

lautbarte Kundmachung Nr. 6793 wegen Sich«
stcllung der Artikel Brot und Hafer für sämmt-
liche Garnisonsorte des 3. Corpsberciches «">
die Zeit vom 1. Jänner 1894 bis Ende Decemv"
1894 wirb aufmerksam gemacht.

Die näheren Vcdingnisse können bei der
Corps-Intcndanz, bei jedem Militär-Verpfte»«
Magazine, bann bei den politischen VeM"
Behörden und landwirtschaftlichen LanbesverelN"
des 3. Corpsbereiches in den AmtMnden "'
gesehen weiden. Die bezüglichen BebingmM,
können bei den genannten Verpflegs'Vtagazln
gegen Erlag von 4 kr. per Druckbogen, eveniu
auch durch die Post bezogen werden.

Graz am 28. Ali gust 1693.
Die l . u. l. Intendanz des 3. L o r p ^ ^

(4113) 3 - 2 2 ^
Kundmachung.

Von hieranstaltlichen, zum Baue der Unt^
lrainer Bahnen, und zwar mit dem ^ ^ f , - ,
in Großlack bei Treffen beigestelltem ,«"7..,
Detachement ist Sträfling M a r t i n ^»0«
vulgo «Lojzetov», im Laufe der Nachl
11. auf den 12. d. Mts. entwichen. ^

Der Genannte ist in Storuje N r . 4 4 ' A l t ,
Heil. Kreuz bei Littai geboren, 3b Jay"
verehelicht, nach Moräutsch zuständig un"
Beruf Bergknappe.

Seine PcrsonSbeschreibung ist < ° ^ " ^ ^ .
Größe: groß: Körperbau: sta'llH?''-

länglich; Gesichtsfarbe: blass; Haare: l a < " ^ !
braun- Augenbrauen: braun: Nüssen- » .̂
Nase: spitzig; Mund: proport,; Zähne»
Vart: blond; Kinn: Proport.; besondere " ^
zeiche«: keine; Sprache: slovemsch: ,A^lbeN«
Sträflingslleider aus Zwilch und " 2 ^ 5
Strohhut mit einem daumenbreiten »H
Streifen durch die Mitte. ^

I m Ergreifungsfalle wolle der g " " ^
Sträfling gegen Erfatz sämmtlicher, ev ^ ,
hiemit verbundener Kosten sofort any"
geliefert werden. , ^

«uch ersucht die gefertigte Direction, ^
selben alle etwaigen Wahrnehmungen, !" Ml«»
Habhaftwerdung dieses Sträflings herb"»"!
geeignet wären, gefälligst mitzutheilen.

K . l . Strafanstalt«'Direction.

Laibach am 12. September 1693.

Anzeiaeblalt.
(4000) 3—3 St. 2738.

Oklic.
Na proänjo Jerice Žnidaršič iz

Postojine radi 1100 gold, s pr. ponovi
se s tusodnirn odlokom z dn6 12ega
aprila 1893, St. 1323, ustavljena ekse-
kutivna dražba Janezu Zustu v Doleh
6t. 12 lastno pripadajoöega, na 8927
goldinarjev cenjenega zemljišča vloga
št. 9 kat. obč. Dole, od kojc cene
spada na fundus instructus 312 gold.,
ter se za izvrsitev dovolita dva röka,
prvi na

16. s e p t e m b r a in drugi na
16. o k t o b r a 1893,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodisči.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek Iež6 v uradnih
urah pri lem sodisči na upogled.

28.£n£ « S T 8 O d t e v I d r i J i d n e

Elec.Reaktaten-Verstngeruna
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberc

wlrd bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des
1.) Mathias Margon von Dorn;
2.) Josef Dougan von Oberkoschana;
3.) Anton Zetko von Vovke;
4.) Maria Rolich von Ndelsberg die

exec. Versteigerung der Realität de«
aä 1.) Mathias Aabec von Dorn,

geschätzt auf)1255 fl.;
»6 2.) Stefan Dougan von Kal, ae«

schätzt auf 2574 fl.;
aä 3.) der Maria Pupis von Unter«

koschana, geschätzt auf 1100 fl.;
aä 4.) Franz Vovk von Suhorje, ge-

fchäht auf 2787 fl., und zwar:
»6 1.) Einlage Z. 44 der Eat.-Gbe.

Dorn;
»ä 2.) EinlageZ.57 der Eat.-Gde.Kal;
»ä 3.) Einlage ZZ. 51, 54 und 57

der Cat.«Gde. Unterkoschana;
26 4.) Einlage Z. 22 der Cat.-Gde.

Suhorje, im Reassumierungswege bewilligt
.und die Tagsatzung auf den
l 19. September 1 8 9 3 .

^""ittags um 10 Uhr. Hiergerichts mit
dem scheren Anhange angeordnet.

NdeMerg am 10. August 1893.

(3950) 3 - 3 St. 3326.
Razglas.

Neznano kje v Ameriki nahajajo-
čemu se Francetu Finku iz Ceste št. 26
se naznanja, da je proti njemu Antonija
Fink iz Ceste št. 26 zavoljo dolžnih
156 gold. s. p. tožbo de praes. 16.avgusta
1893 pri tem sodišči vložila, vsled
katere tožbe se je določil v skrajäano
obravnavo narök na dan

20. s e p t e m b r a 1893
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči.

Tožencu se je imenoval gospod
Janko Globočnik, c. kr. notar v Vel.
Lasöah, kuratorjem na čin, s katerim
se bo stvar razpravljala, ako toženec
ne imenuje druzega zastopnika.

C. kr. okrajno sodisče v Vel. Lasčah
dne 17. avgusta 1893.

(4049) 3—2 Nr. 3604.

Edict.
Dem unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Dismas Sbaschnik von Suchen
wird zur Vertretung seiner Rechte gegen
die Klage des Simon Vesel von Suchen
pcto. 50 fl. Herr Anton Schelesniler in

„ ^ .
Gottschee zum Curator »6 »otuw
und die Tagsatzung auf den

22. September 1893,
vormittags 9 Uhr, hg. angeordnet, ^ l l

K.k. Bezirksgericht Gottschee am

August 1893. _ _ ^ - ^

(3970)3-3 St.19'1 ' ;
Razglas. ^

C. kr. za m. del. okr. s°diäöf J \M
ljani naznanja, da se je ys ^$1
Valentina Tomsiča iz Brezj* • ^fi
proti Lovrencu Vidmayerj« ^
Vidmar) od ondi, oziroma » ^ tv
nepoznanim pravnim nasledn aVice

radi pripoznanja lastninslr0 *$$&
potom priposestovanja glede . ^ 0 '
vlož. ät. 71 kat. obč. Dobrova ^ ^
ljenja vknjižbe iste pravice u ^\V
11. avgusta 1893, st. 19.1*'' " ^tff
postavil gosp. Miha Prosen »^ g„ Jj
St. 20 skrbnikom na öm, '» { d a o **
za skrajsano razpravo dole>c

22. s e p t e m b r a 1» ^ .
dopoldne ob 9. uri pri tem ^

C.kr.zam.del.okr.Kodiäöe
ljani dne 12. avgusta 18w>. I



ftümdjfr jtfhmg ttr- 209. * 7 9 9 13. Sirpitmbn 1893.

^ÖUÖ) 3 - 3 St. 11.906.
Oznanilo.

(Št. ie iz 1.1893.)
I* Prodaje izvršilne zadeve.
1.) Alojzij Novlan iz Mirne Peči

IPO dr. Slancu) proti Antonu Finku iz
»rcje Vasi pcto. 8 gold. 71 kr. c. s. a,
Poseatvo vložni St. 184 in 257 kat.
™c. Kandija in 290 kat. obč. Ždinja
in7n C e n i l n a vrednost brez pritikline
JW? gold., 60 gold, in 62 gold., odlok
*M>ilija 1893, št. 10.226, v zvrho
P îovljenja drugi narök na 27. sep-
tembra 1893;

| .) Jozefa Pleničar iz Kandije (po
w. biancu) proti Francetu Nahtigalu
•z JurkeVasi pcto. 5 gold. 70 kr.cs.c,
l i t o ! ! 6 i n u ž i t n e Pravice na zem-
nh« t 8 t a v b i n e parcele St. 82 kat.
onu- k a V a s > cenilna vrednost 250
» l Ö S 2 e V j °d l 0 k 3 0 - j u l i J a 1 8 9 3 'JW.604,nar6k na 22. septembra
m n a 6 - o k t o b r a 1893;
Sr* ' .^ I C a B e l e i z Lakovnic (po dr.
acneguh) proti Mariji Sustersiö iz Gor.
ßnl O ! n i c P c t 0 - 4 6 3 8°ld- 651/, kr. c. 8. a,pusestne i n u ž i t n e p r a v i c e d o z e m _

Darn Ä 2 0 2 ' 3 5 3 / 1 0 7 i n s l a v b i ™
vr^' * k a L o b č - Lakovnice, cenilna
Ä ° ? > 1 1 3 *old> o d l o k 31. julija
S ^ - i O ^ O , narökna22. sep-

4x rp m n a 6- o k t o b r a 1893;
(DO i c i a n c N e č e r »er v Rudolfovem

* * i u frT& P™U A 1°J z iJ u N e č e "
30 kr J e V a s i p c t a 7 4 «old.
in 81 v'»S'°"' P ° s e s t v o vložni St. 80
nost K a t o b č-Kandija, cenilna vred-
goldin« p r i l i k l i n e 562 gold, in 200
A s * , ofk* 3. avgusta 1893,
in na 9« i n a , r 6 k n a 28. s e p t e m b r a

5\2..6- oktobra 1893;
proti Ne?i K,r°KxSlanc v R^olfovem
v BeNlin K I o b č a r w Mraševega, zdaj
i n užiine11; PCl°- 1 5 8° l d-' p o s e s t n e

št. 6S 77 g^ a v ice do zemljišča vlož.

^ e n in v L > 8 0 k a t o b e- V e L P o d -
Dol cennn n a š t 4 9 2 kat. obč. Dobin
58'gold l n a

7
V r e d n o s t 65gold.,10gold,

1 9 - s e p t e i K 3 ' ftl- 1 1 ' 0 1 0 ' n a r o k n a

1893; m b r a i n n a 5. oktobra

dr- Siencn?2 K o n d a i z K a n d i J e (P°
Sela on R p r o t l Francetu Arkotu iz
P°SeStVO v W * PCt°- 5 8Old- C 8. C,
«na Vag n,a s t ' 2 8 3 k a t - obč. Smo-
555 aoiH °K5 l l n a v rednost s pritiklino
J 8 9 3 , f t t l i 9 R J P - ' o d l o k 10. avgusta
drURe Är. *C 4 ' v z v r n o prestavlianja
tembra i ž h o n a r o k n a 1 5 - s e P "7\ w 1 ° "3;

(po dr s a H j a ? a m a n v ßolenji Straži
tarju iz T?n c u) Pi'oti Martinu KIop-
c . s . c / o r «aže Vasi pcto. 12 gold.
T °maža P v e s t V 0 v l o ž n a š t 3 2 k a t o b č -tikl>no 14?A' c e n i l n a vrednost s pri-
1893 at i i oS° ld"' o d l o k 1 2 ' a v « U 8 t a

t e m D r a • 5 7> n a r o k n a 2 8 - s e p -
V8e JnJ** 2 7 > o k t o b r a 1893.

l e i r i aodi^- a j e v r š i I e 8 e b o d o P "
p o l d ne D r n t - ? n a k i k r a t o b 1 L u r i d o "
n a roku n^ 1 i /° v a d i J u . P r i zadnjem
Pod cenh 8 e b o d o zemljišča tudi

,•'•-. Pisniki H n u v r e d n O s t J o . Cenilni za-
'^N^^ljioein ai n i P 0 « 0 ^ i n izpiaki iz
[̂  | t e m sodiači. J j g e 8° n a U p O g l e d p r i

X) T II- Tožbe.

ja Mari\\ i? d a č l z D o 1 - ö i c ; 3-) Janezu
P r b ^ ü i l ' r U m p i z Ö t a l e ; 4.)Lovrencu
1? Kfke i e

N
ž k e V o d e ; 5.) Uršuli Rataj

Pt>istave'- . ^ n t o n u Radovičeviču iz
ö i k om „fi

 n J l h nepoznanim nasled-
Soa>oči vi ! ! a z n a n J a ) d a so pri tem
stelie i^ 2?U\ t o ž b e : ad 1 Janez Ka-
priziianift i ( p o d r - Slancu) pcto.
St. 5 U t a s l m n e d o zemljisča vlož.
^ 2 Ans o b č- J u r k a V a s c- s-c-;
(po <jr S °,n Medved iz Rumane Vasi
c- 8. c ' T £ u l i ) pcto. 88 gold. 50 kr.
Pcto iJH

 3 U r š u I a Kump iz Stale
ö t -1 k» P ° f 8 t o v a n j a zemljišča vlož.
° b e rc i2 S°bč> S t a l d o r f ; ad 4 Franc
Xei»iliiWo ? r l a č a P c to. priposestovanjaW e t Vlož' š t 332 kat' obč- Bela

C 4 8 ' C . ; ad 5 Marija Markuä

iz Grubljega pcto. priposestovanja zera-
Ijisča vlož. št. 403 kat. obč. Ždinja Vas
c. 8. c, in ad 6 Martin Gozenca iz
Podgrada pcto. priposestovanja zetn-
Ijisča vlož. St. 224 kat. obč. Veliki Pod-
ljuben c. s. c. in se je v zvrho obrav-
nave določil dan na

19. s e p t e m b r a 1 8 9 3 ,
dopoldne ob 8. uri pri tem sodišči s
pristavkom § 29. o. s. r. in oziroma
§ 18. sum. patenta.

Ker bivalisča toženih temu so-
dišču niso znana, postavil se je ad 1
gosp. dr. Prevc v Rudolfovem, ad 2
Martin Kem perle iz Gorenjega Polja
in ad 3 do 6 pa gosp. Karol Zupančič
v Rudolfovem kuratorjem ad actum,
o čemur se zatoženi v zmislu § 391.
o. s. r. obvestijo.

III. Dostavlienje odlokov in
listin.

Sledečim osebam neznanega biva-
liača in njih neznanim naslednikom
postavlja in dekretira se kuratorjem
ad actum Karol ZupanČič iz Rudol-
fovega ter se mu dostavijo a) tabu-
larni odloki z dn6 5. julija 1893,
St. 9377, za Stefana Turka iz Gorenje
Težke Vode; 7. julija 1893, St. 9518,
za Marijo Novak iz Hudega; 15. junija
1893, St. 8433, za Mico Grandovc z
Vrha; 5. julija 1893, St. 9396, za Ja-
neza Pelkota iz Podturna; 29. junija
1893, St. 9123, za Martina Novaka
iz Podgore; 7. julija 1893, St. 9383,
za Johano Schober iz Laze; 23. junija
1893, St. 8836, za Franceta Vertaciča
iz Pristavce; 7. julija 1893, at. 9520,
za Stefana Luzarja iz Gaberje; 5. julija
1893, St. 9384, za Janeza Medieta z
Poto Vrha; 11. julija 1893, st. 9653,
za Antona Zevnika iz Gaberje; 14. julija
1893, št. 9862, za Antona Markeljna
iz St.Jurija; 27. julija 1893, St. 10.541,
za Cecilijo Kump iz Stale; 24. julija
1893, St. 10.284, za Jožefa Brezovarja
iz Jablan; 14. julija 1893, St. 9864,
za Janeza Kapfta iz Nove Gore; 24. julija
1893, St. 10.286, za Jakoba in Marijo
Hervol iz Mime Peči; 14. julija 1893,
St. 9859, za Franceta Beieta iz Birčne
Vasi; 28. julija 1893, St. 10.540, za
Jožefa Senica iz Sela; 31. julija 1893,
St. 10.647, za Meto in Antona Janežiča
iz Dalnega Vrha; 24. julija 1893,
St. 10.278, za Andr. Wucerja iz Drandul ;
28. junija 1893, St. 9080, za Janeza
in Marijo Gril iz Blaževič; 24. julija
1893, St. 10.277, za Janeza Grila iz
Blaževič; 25. julija 1893, St. 10.459
in 10.460, za Franceta Bojanca iz
SmolineVasi; 21. julija 1893,St. 10.153,
za Jakoba Gregoriča iz Dol.Težke Vode;
31. julija 1893, St. 10.732, za Meto
Salmič iz Družinske Vasi; 6. avgusta
1893, St. 11.025, za Jakoba Pauliča
iz Malih Brusnic; 24. julija 1893,
St. 10.287, za Jarneja Kastrevca iz
Gaberja; 3. avgusta 1893, St. 10.847,
za Janeza Berkopeca in Janeza Su-
hornika in Cilo Turk z Vrha pri Dolžu;
b) izvrSilni odlok z dn6 11. julija 1893,
St. 9648, za Franceta Slejkovca iz
Zihovega Sela; in 11. julija 1893,
St. 9724, za Andreja Matzelleta iz
Poljane, potem se je dostavil gospodu
dr. Preucu v Rudolfovem tabularni
odlok 5. julija 1893, St. 9384, za Fran-
ceta Medieta z Potovega Vrha; 24. julija
1893, St. 10.285, za Mico Mokronovič
iz Stranske Vasi; izvrSilni odlok z dne
17. julija 1893, St. 11.056, za Ano,
Rezo in Franceta Goräina starejšega
iz RegerčeVasi, in 18. julija 1893,
St. 10.026, za Franceta Pleskovica iz
Gorenje Gomile, in slednjič gospodu
dr. KolSeku v Rudolfovem tabularni
odlok z dne 24. julija 1893, St. 10.289,
za Matijo Maceleta iz Gradaca.

C. kr. za m. del. okrajno sodisče v
Rudolfovem dnč 24. avgusta 1893.

(3894) 3—3 Nr. 339«.

Edict.
Ueber Ansuchen der Verkäufer Anton

Uranic in KrHate (durch Dr. Max von
Wurzbach in üaibach), des Josef Mtar
in Zabava, der Helena Prasnikar in
KriZate, der Helena Drolc in Kraxen

und der Mana Topolsel tn ittau (durch
Dr. Ivan Tavcar in Laibach) wird die
freiwillige Veräußerung der Realität Gb.-
Einl. Nr. 120 der Cat. - Gemeinde Pec
und der zum Besitzstande der Realität
Gb.-Einl. Nr. 121 dieser Cat.-Gememde
gehörigen Grundparcellen Nrn. 377, 379,
380,381 und 441 derselben Cat.-Gememde
nach Maßgabe der vorgelegten Licitations-
bedingnisse, wornach die Realität Gb.-Einl.
Nr. 120 der Cat.-Gemeinde Pec für sich
mit dem Schätzungswerte per 900 fl., die
Parzellen Nrn. 377, 379, 380, 381 und
441 der Cat.-Gememde Pet als ein
Complex für sich mit dem Schätzungs-
werte per 288 fl. ausgerufen und nur
um diesen oder über den Ausrufspreis hint-
angegeben werden, wornach der Käufer
nach Rechtskräftigwerden des erfließen-
den Meistbots-Vertheilungsbescheides den
Meistbot nach Maßgabe desselben an die zur
Zuweisung gelangenden Tabulargläubiger
zu bezahlen oder sich mit den Interessenten
in dieser Richtung einzuverstehen hat,
sowie mit dem Beisätze bewilliat, dass
den auf diesen Realitäten versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rücksicht
auf den Verkaufspreis vorbehalten bleibt,
und wird zum Vollzuge dieser freiwilligen
Feilbietung die Tagsatzung auf den

30. September 1893
von 11 bis 12 Uhr vormittags bei diesem
Gerichte angeordnet.

Den unbekannt wo befindlichen Ta«
bulargläubigern: einem uneruierbaren Be-
rechtigten ob 400 ft. aus dem Kaufver«
trage vom 16. Februar 1851 per 400 fl.,
der Helena Uranic und dem Lucas Uranik
wird hiemit Herr Ianko Kersnik, k. k.
Notar in Egg, zum Curator a6 aotum
bestellt und demselben die für die Cu-
randen bestimmte Rubrik zugefertiget.

K. t. Bezirksgericht Egg am 20. August
1893. ^

^(3900) 3—3 Nr. 6992.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Dismas Poje von Altwinlel
Nr. 24 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Poje von Nltwinkel Nr. 12
6e pr»68. 13. August 1693, Z. 6992,
die Klage auf Zahlung von 16 fl. f. N.
überreicht, worüber zur Bagatellverhan-
dlung die Tagsatzung auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 9 3 ,

vormittags 9 Uhr, hg. mit dem Anhange
des § 18 P. V. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort t»eS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Troha von Altwinkel Nr. 15 als Curator
»6 aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
emen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auck dem be-
nannten Curator an die Hano zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Gottschee am 14. August 1893.

(3885) 3—3 St. 5230, 5231, 5232, 5911,
6947, 6009 in 6082.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Radovljici

naznanja:
0 tožbah zaradi priznanja zasta-

ranja vknjiženih terjatev:
1.) Matije Pogačnika iz Krope proti

Ivanu Svetitzu pcto. 80 gold. 35 kr. s pr.;
2.) Matije Pogačnika iz Krope proti

Antonu Smrekarju iz Krope pcto.
50 gold, s t den. s pr.;

3) Matije PogaCnika iz Krope proti
Heleni Smrekar, Matiji Pretnarju, Mariji
Avsenek, Edvardu Fusterju, Martinu,
Valentinu, Andreju, Mariji in Neži
Smrekar pcto. 560 gold. 45 kr. in balo
300 gold., 300 gold, in 904 gold, s pr. \

4.) Janeza Smukavca iz Podjele
proti Juriju Smukavcu iz Podjele za-
radi priznanja priposestovanja last-
ninske pravice vlož. ßt. 225 kat. obč.
ČeSnjica;

5.) Janeza KoroSca iz Kamenja
St. 39 proti Ursi, Neži in Mariji Sodja
pcto. priznanja zastaranja vknjiženih
terjatev s pr.;

6.) Ane Ažman iz Krope St. 93
proti Gregoriju Hrovatu pcto. pripo-
sestovanja lastninske pravice do vlož.
St. 43 kat. obč. Kropa;

7.) Katarine Gogola iz LeS St. 29
proti Mariji Kropar, Urbanu in Juriju
Valjavcu iz LeS pcto. zastaranja pravic
in terjatev 36 gold. 19 kr. in 36 gold.
19 kr. s pr. — se je neznano kje biva-
jočim, ozir. zamrlim toženim in njih
pravnim naslednikom in dedičem ne-
znanega bivališča postavil kuratorjem
ad actum gosp. Franc Kunstelj v Ra-
dovljici, ter se je za skrajsano raz-
pravo o teh tožbah določil tusodno
narök na

13. o k t o b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 8. uri z navajanjem na
§18. dvor. dekr. z dn6 24. oktobra
1845, St. 906 zb. zak., pri katerem se
bode s postavljenim kuratorjem raz-
pravljalo, ako toženi sami ali po iz-
kazanih pooblasčencih k naröku ne
bodo prisli.

C. kr. okrajno sodisče v Radovljici
dnč 21. avgusta 1893.

(3860) 3—3 Nr. 6852.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes Loitsch sin Vertretung des l. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Johann
«vrajbas von Niederdorf gehöriaen, ge-
richtlich auf 1400 fl. geschätzten Realität
Einl. Z. 123 der Cat.-Gem. Niederdorf
ohne gesetzliches Zugehör bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. O c t o b e r

und die zweite auf den

4. November 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
sammt Zugehdr bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchs extract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
August 1893.

(3850) 3—3 Nr. 6992.

Uebertragung
zweiter execution Feilbietung.

Die mit diesger. Bescheide vom 23sten
März 1893, Z. 2230, auf den 25sten
September 1893 angeordnete zweite exe-
cutive Feilbietung der dem Executen Jo-
hann Aircelj von Prem Nr. 38 gehörigen
Realität Einl. Z. 60 der Cat.-Gem. Prem
wurde über Einschreiten des Executions»
führers Dr. Deu in Adelsberg als Ver-
Walters der Andreas Frank'schen Verlass-
masse von Prem auf den

27. N o v e m b e r 1 8 9 3 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergenchts mit
dem vongen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feiftrih am
19. August 1893.
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»rataiclt
nach beliebiger Methode ertheilt

Frl. P a u l a Gruber zu Laibach,
in Gras ausgebildete und geprüfte Zither-
lehrerin. — Anfrage im k. k. Tabak-
Hauptverlage. (3961) 3

Für Börse-Speculanten
unentbehrlich ist die

„Jtfeiie Fortuna",
iliiaiixiollo» Fachjournal.

(XVI. Jahrgang.)
Wien I., Adlergasse Nr. 5.

(4056) Probenummern gratis. 106—3

Dermatol - Streupulver |
von Farbwerke, vorm. Meister Lucius &
Brüning in Höchst a. Main (Deutschland).

Bewärhrtes , durchaus unschädliches
Mittel gegen frische Wunden, Ver-
brennungen, Anfrelbnngen, näs-
sende Hautaffeotlonen aller Art:
nässende Stellen, Wnndsein der
Franen and Kinder, Wolf, Hand- und
Fußschweiß.

Zu haben in allen Apotheken in
Schachteln von 25, 50 und 100 Gramm
Inhalt. (2688) 15—15

"Es - Apothefce Trnic6czy, "Wien V ~- n

| Cognac-Bitter l
£ 1 Flasche 50 kr., 12 Flaschen 5 fl. £j
o Köstlich!
M Von anregender, kräftigender Wir- jg
A kung auf den Magen, den Appetit «
o und die Verdauung stärkend.
Ä Zu haben bei (292+) tö M

i Ubald v. Trnköczy ?
' Apotheker in Laibaoh. '

Umgehender Postversandt.
;Q •«.. Apotheke Trnköcay in Qraz •-- q

Jugendfrische
sowie ein blendend weißes, zartes Aussehen
der Gesichtshaut, des Halses und der Hände
erzielt man durch den Gebrauch der Lilien-
mlloh-Selfe der Parfttmerie Equitable,

Wien. (3471) 2—2
Preis pro Sttiok 35 kr. Zu haben bei
Jakob Spoljarlö und Vaso PetrioiÖ.

Patente aller Länder besorgt und
verwertet unter Garantie nach
Prospect die behördlloh autori-
sierte Privilegien - Verkehrs-
Anstalt (3857) 4—3

Ingenieur C.Paulitschky
Wien I., Elisabethstrasse Nr. 6.

(87^Reise- "
Inspector.

Die „Mutual"
LebensversichercDgs - Gesellschaft

sucht einen

Reise-Inspector
t«r Krain zum sofortigen Eintritt und unter
fmd?nn Ü 8 e n B e d i n 8 U n g e n - B e r ü c k s i ^ t igung

cii ^ i z r s r ^ H e r r c n •»'
»tung8fähigk;irioCnna:hTis"arer Lei-
*«P*"ntan, *•* M ^ ^ ^ T e V t

I Der französische Uns er rieht v
S bei fllme. Ida Förg, jfferrengasse fir. II, o
< ytpwft in der französ* Sprache, sowohl v
\ Curse als Conversation, beginnt mit f5. Sep- X
5 tember. filässige Preise. (gM0) 4_3 v
7v J^L VV A Ä X Ä JSL jAtW JAUOLALALIT VV J\. JTV W Ä Ä J**. Ä Ä V* VV Ä

Kindergarten
z des Deutschen Schulvereines ß
2 im Gebäude der Handels-Lehranstalt. s

3 Die Einschreibungen für das nächste Tchuljahr finden am ! 3 . , 14. und «
2 15. September von 9 bis 11 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags statt, s
3 Die Kinder müssen in Begleitung der Eltern oder deren Stellvertreter er« D
3 scheinen- erforderlich ist: 1.) der Geburtsschein, 2.) das Impfzeugnis. «

8 (4047)2-2 Die Leitung. H

I Grazer Handels-Akademie
(Akademie für Handel und Industrie).

Die Akademie beginnt am 15. September d. J. Ihr einunddreisslgstes
Sohuljahr.

Drei Jahrgänge und eine Vorbereitungsschule für solche, die in die
Akademie noch nicht aufgenommen werden können.
Die Absolventen der Anstalt haben das Reoht zum Elnjährig-

Freiwllllgen-Dlenste.
Abiturienten-Curs. Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolventen

von Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder
gleichzeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.

Auskunft, betreffend Aufnahme und Unterbringung sowie ausführlichen
Prospect ertheilt die Direction der Grazer Handels-Akademie.

| (3147) 8-8 A. E. v. Sohmld, Director.

I Musikschule jj
I der philharmonischen Gesellschaft in Laibach. [
v 3 Die Gesellschafts-Direction beehrt sich bekanntzugeben, dass der t
« | Unterricht in der Musikschule ^

3 am Montag den 18. September 1893 |
3 beginnen wird und dass die Ausnahme der Schüler am 14., 15. und 16. 8ep- F
P ^ tember d. J. in den Stunden von 10 bis 12 Uhr vormittags und von p
pfl 3 bis 5 Uhr naohmlttags in der «Tonhalle» stattfindet. p
^ Bei der Aufnahme ist das genaue Nationale des Schülers anzugeben. P̂
F 5 Die Schulgeld zahlenden Schüler haben das Schulgeld monatlich im p
Bfl vorhinein zu entrichten und bei der Einschreibung schon den ersten B
am Monatsbetrag zu erlegen. R
^ Jeder n e u e i n t r e t e n d e Schüler (d. h. solche, welche bisher P
p i nooh nicht die Anstalt besuchten), welcher auf ganze oder theilweise Be- £
j ^ freiung vom Schulgelde Anspruch macht, hat nebst der Einschreibgebür von ^
P j sl- ! d a s Schulgeld für den ersten Monat mit fl. 2 zu entrichten, gleichviel, *
B ob er später vom Schulgelde befreit wird oder nicht. £
M Befrelungsgesuohe, welohe entspreohend begründet sein -
3 müssen, sind sofort bei der Anmeldung zu überreichen, da auf •
3 später oder naohträglioh einlangende keine Rüoksloht genommen p
yä werden kann. •,
«3 Der Unterricht wird ertheilt: *
^ Im Sologesang von Fräulein Anna Ltibeok; •

1 : ChoT1«.'?« > v o m H e r r a M'̂ iWirector •
3 in de? Ä f / d e r Mn.lk I J««f ZShrer; |
jpfl Im Violin- und Violaspiel vom Herrn Concertmeister Hans Oerstner; l
3 > Vior/nspFe?1 } v o m Herrn O « t a v Moraveo; J
m • ViolonoeUsplel \ u _ . _ >

Q » Claviersplel / v o m H e r r n O a r l ! •«»•»; J
H » Claviersplel i „ _ . _ . *
! • , Flötenspiel / v o m H e r r n Frederio Legrand. >
pB Außerdem finden regelmäßige Ensemble-Uebungen statt, welche den
| 3 Schülern Gelegenheit bieten, sich im Zusammenspiel zu üben. Zu diesen En- *
^ semble-Uebungen sowie zum Unterrlohte Im Chorgesange und in »
a der Theorie der Muilk werden auoh Nlohtsohüler der Anstalt "
^J (Hospitanten) zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den obon *
^ bezeichneten Tagen stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar, mit Ausnahme *
?•• des Chorgesanges und der Theorie, welohe als obllgatorlsohe Fäoher s
3 von Jedem Sohüler der Anstalt besuoht werden müssen, betrügt
» pro Gegenstand und Monat: für Mitglieder der Gesellschaft, oder deren >
M Angehörige fl. 250, für Niohtmitglieder der Gesellschaft fl. 4; wenn von s'
3 ein und demselben Mitgliede mehr als ein Kind oder Familienangehöriger *
« die Schule besucht, so ist das Unterrichtshonorar von fl. 2 per Person und •
y» Monat zu entrichten. Hospitanten haben für die ihnen zugänglichen Fächer '.-,
^ die Hälfte, nämlich fl. 125 und fl. 2 pro Gegenstand und Monat, zu erlegen. I"
im Die Einschreibgebür für neu Eintretende beträgt fl. 1. i
M Laibach am 31. August 1893. (3845) 3—3 j

S Von der Direction der philh. Gesellschaft. •

(410) Kostknaben
werden bei einem Lehrer billig in gaoze
Verpflegung und Aufsioht genommen.
GJarten zur Benützung. — Adresse aus w'
Fälligkeit in der Administr. dieser Zeitung-
Verein zur Errichtung von Dienstboten-Asylen-

I. Dienstmädchen - Heim,
3615) WienVI.,MitteIgasseNr.24. 6-ß

Dienstmädchen jeder Kategorie erhalten da-
selbst unentgeltl loh Dienstplätze unfl

finden anständige Unterkunft, gute Ver-
pflegung gegen 4 0 kr. täglich.

0 3 0 A b e n d c u r s ^
in der italienischen Sprache
für die Herren Handelsbeslissenen. Monats
liches Honorar 1 fl. Anzufragen tag"0

mittags: Feldgasse Nr. 14, I. BtooK.

liilit
ertheilt (4087) 8-1

Josef Petritz, Zitherlehrer
Laibach, Petersstraße Nr. 8.

Alter Ma^ktNrr2Ö,T Stock, wer^0

Kostherren
aufgenommen. (4107) ̂ ^

Dentsohe Gasse Nr. 11 im d r i t i f l°
Stook werden

l>amenkleid^s0
zu den billigsten Preisen angefertigt» e.,^i
auch (41<>6) 6

Kinderkleides
•»»««•*•.»**•»»• llers,

Ein inlelligcnter Mann, gesetzten ^
rüstig, verheiratet, mit langjährig*11 j,en
nissen, der slovenischen und der deu ^^
Sprache in Wort und Schrift "'^'' 'IliJter»
als Verzehrungssteuer - Be*"L»ftg»-
Kanzleidlener, Platzmeisters ^ O0
zlneur, Portler, Aufseher «t0>^ Go-
eine Stelle. Ansprüche bescheiden. sT^,»
neigte Anträge erbeten unter Chiff«"6Lt«) 3-2
poste restante Krainburg. (40o»^^,

Dogge
l l J aU mit

echt dänisch, V/s Jahre alt, maus^^use«»
weißem Brustfleck, gutmüthig. %xX^ *a,t^
um 100 fl. - Anfrage: K. *>-%V3

Kronau. J^>-^

* EiiTstudent \
aus gutem Hause findet bei einern '.^gjclw
gute Pension und gewisseiiliast^regge

 z"
eventuell auch Unterricht. - - ?:eger ̂ '
erfragen in der Administration _^-^"

Zwei möbliert«

Monatziminjr
mit separatem Eingänge sind ^ ^)t, Spe^'
Näheres Wienerstrasse Nr« ,^92) 3
reigeschäfte. ( * ^ J _ ^ ^

Irtßröl
beider Landessprachen vollkommen^ ^ 1 ,
wird sofort aufgenommen bei . ^ 3 - ^
Spitalgasse Nr. 10^__J^~~^i

Gutskaut.
Gegen Barzahlungr »J d*«*

gesuoht zwei landtaflio» ,

eines im Preise bis _r*4%

fl. 80.000 „
und eine Herrschaft in» ^g%

fl- 2OO.O0^
hiibschos gohloss, 8Tute.T:t zu^el

gebäude, günstige Uge, men
Wien, wird gewünscht. £e*" jV"

Gefällige Offerten nnr v 0£r i 60t \j
erbittet Biohard Pajz, ^,^0)°
Margarethenstrasse i a " ^ ^ - ^ ' ^

D«»ck nnb « e r l a « von I « . v . « l e i n m a y r 4 Feb. V a m b e r « .


